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^ I4l. Kamstag den 24. Movember 1832

^Nubernial - ^erlautbarungett.
3 . l 5^2 . (3) 2ä N r . 2578t.
N r . 17734. C o n c u r s
zur Wiedcrbcsetzung der B»bliothekarsfielle an
der Carl« Franzens-Universitat. — Es ist die
Blbliothekarssselle an der Carl-Franzens,Un»<
versitac z», Gral), Mlt dem system,firten Gehalte
von jahrliä)en Loo fi. und der Naturalwoh»
nung in Erledigung gekommen. — Diejenigen,
welche diese Stelle zu erhalten wünschen, ha-
ben ihre belegten Gesuche bls 15. December
d. I . bei diesem Gubernium einzureichen, sich
übet Mora l i tä t , dann über den guten Erfolg
der zurückgelegten phllofophlfchen Stud ien,
nicht minder über bibliographische, cnn'clopa«
dlsche und Sprachkenntmsse, dann überhaupt
über ihre ltterarische B'ldung und bisherige
Dienstleistung mit legalen Zeugnissen außzu-
weifen. — Vom k. k. Gubernium in Gratz
am H« November :K32.

Nteisämtliche Verlautbarungen.
Z . i5ä5. (2) ^ N r . 13986^576.
Ätr. 9Zä8. C u r r e n d e
des k a i s e r l . k ö n i g l . V i l l a c h e r Kve i sam-
t e s . — A n sämmt l i che B e z i r k s - O b r i g -
k e i t e n dieses K re i ses . — D i e Bezirks-
Obrigkeiten werden aufgefordert, die nachste-
hende Concurs- Verlautbarung zur Besetzung
der provisorischen Bezirkscommissars- und Be<
zirksrichtersstelle bei dem landesfürstlichen Be-
zirks - Commissariate S t a l l , sogleich zur allge-
meinen Kenntniß zu bringen. — K. K. Kreis-
lmt Villach am 9. November i332.

T h o m a s P luschk ,
k.k. wirklicher Gubernialrath u. Kre»shauptmann.

F r a n z H a w e l k a ,
k. k. Kreis - Secrctar.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem prov. lcmdesfürssl. Bczirks-Com-

missariate zu S t a l l , ist die mit cmer jahrlichtn
Gratification von 600 si., nebst freier Woh^
nung, dann mit einem Reiscpaufchale von jährt.
200 ft. und einem KanzleMuschale von jahr l .

2Q0 fi. verbundene Bezirks-Commissars - und
Bezirksrichterssiclle, in Erledigung gekommen.—
Dlcjcnlgen, welche diese Slclle zu erhalten
wünschen, und die dazu erforderlichen Eigen-
schaften besitzen, haben «hre dießfalligen docu-
memn'ten Gesuche, worin s,e sich vorzüglich über
chre Befähigung als Bezirks-Commissar und
Bezlrksrlchter, dann als 3Nchtcr über schwere
Polizei-Uebertrcttmgcn, ferner über ihre bls-
hntge Dienstleistung und Moralität auszuwei-
sen haben, um so gewisser bis 3o. d. M . bel
diesem Krcisamte zu überreichen, als widrigens
später kein Gebrauch mchr davon gemacht wer«
den könnte. — Uebrigcns wird bemerkt, daß zu
dieser Bedicnslung vorzugsweise dazu geeignete
Individuen aus dem Quicscemenstande der
Staatsgüter-Beamten berufen sind, welchen zu
ihren bereits beziehenden Quiescentcngchalte
noch der Abgang auf obige Gratification <?x
oauiei-uli angewieftti werden wird, duß ferners fü'r
diesen Dienstposten eine bare oder pupillarmäßig
gesicherte fideijussorische Caution von 1000 ft.
und zwar noch vor der Amtsübergabe zu leisten,'
folglich sich auck zur Legung derselben in den
Gesuchen zu erklären ist, und daß, weil diese
Stelle nur provisorisch ist, sie kein Recht auf
eme definitive Behandlung, noch auf eine Pen-
sion gibt. ^

Stadt- unv lanVrechtliche ^er lamwrmlgen.

Z. iSää- (2) N r . 7 9 ^ .
Von dem k. k. Stadt- Und ktnidrechie in

Kram wird bekannt gemacht: Es werden die
zum Pfarrer Jacob Knschai'schcn Verlasse gehö-
rigen Bücherdcn 6. December l. I . , Früh von g
bis l2 Uhr, und Nachmittags von Z bis 6 Uhr
in dem Sitticher-Hofe gegen gleich bare Be-
zahlung versteigerungswcise hintangegebcn wer-
den, wozu die Kauflustigen hicmit eingeladen
werden. — Laibach den 10. November i8Z2<

3. l53o. (3) N r . 7660.
Von dem k. k. Stadt» und Landrecht« in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An«
suchen des Dr. Oblak, als Curator derj l w
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genden Elisabeth Settz'schen Verlassenschaft,
zur Erforschung der Schuldenlast nach der am
3d. März l. I . mit Hinterlassung emerSchen»
kungsurkunde, verssorbenen Eltsabeth Ge»tz,
dî e Tagsatzung auf den ic>. December l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr , vor dlesem k, f..
S tad t - und Landrechte bestimmet worden,
bei welcher alle Jene, welche an diesen Ver-
laß aus was »mmer für einem Rechtsgrunde
Ansprüche zu stellen vermemen, solche so ,ge«
wiß anmelden und rechtsgeltend-darthun sol-
len, wrdrigens sie ,d,e FÄgcn des §. 8 1 ^ h.
G. B. sich selbst zuzuschreiben habm werden.

La»bach am g. November -16Z2.

Nemtliche ^erlauMaelmZen.
Z. 2536, (3) M r . 4166.

u- V e r l a u t b a r u n A.
'- Die Magistratllcken Arreste und die hiezu

erforderliche Aufsicht sind nach dem yohen Gu-
bernial'BeschluHe vom : . I w n i d. I . , Zahl
1176g/ ausser dem Rathhause zu Hinterbrin-
gen, und Ha die dlehfalls 'blHer getroffenen
Einleitungen dem Zwecke nicht ent^rocken ha,
ben, werden jene Realitäten « Eigenthümer,,
welche H>e<u ein geeignetes Haus zu vermie-
then ober zu verkaufen willens <smd, aufge-
fordert, ihre Erklärungen und Anbote dem
Magistrate bls Ende December d. I . vorzule-
gen.. ^— Von dem politlsch - öconomischm
Stadt-Maglstrate der f. k. Provinzial,Haupt-
stadt La»b,ach am .12. November iZZ^.

Vermischte ^prlantbcLrungett.
Z. i5^3 . (2) ^ ^ I . N r . 179^

E d i c t.
Alle Jene, die bei dem Veclasse des zu

Pollitz verstorbenenIoftphKlantscher, aus was
»mmer für einem Rechtsgrunde emen Anspruch
zu machen gedenken, haben bei der dießfalls
auf den 1 1 . December l.. I . Früh um g Uhr
Hieramts bestimmten Tagsatz^ng so gewtß zu er,
scheinen, und chreAnsprüche anzumelden, wi-
drigens sie sich dle Folgen deS §, 3,.^ b. G. B.
selbst zuzuschreiben haben werden

Bezirksgericht Welxelberg am 6. Novem<
her iLZz. ^

Z. »552. f2) Srh. Nr-2465.
F e i l b i e t u n g s - l3 d ic t .

Von dem k. t. Aeznls.Gerichte der Umge.
bung Laidachs rvird biemit delannt. gemucht, daß
üder Tlnschieiten der Ursula Garbais, wider Jacob
TfHuden zu Kosarie, ob schuldigen ,00 fl. c. 5. <̂ .,
die erecutive Feilbietung der, dem Lehtein zuge-
hörigen, dem l iM, Stadtmagistrate Laibach, Lub
Recr. Nr. 36 dienstbaren, behausten, auf »522 fi.

45 kr. ger'tchtlich geschabten Hubrealität zu Kosarze,
bewissiget, und hiezu drei Termine, als auf den
»9. December ^832 . dann 22. Jänner und 26. Fe«
bluarH623, ledesmai Pormittags um 10 Uhr im
Orte der Realität mit dem Beifahe fefigeseht rror»
den sevtn, daß dieselbe bei der ersten und zweiten
Feilbiet.ung nur über od«r um die Echäyung, h«i
der öritten Feilbietung aber auch unter der Echäz»
^ung dintangegeben weiden wird.

Die Licitationsbedingnisse tonnen täglich in
hiesiger Gerichtslanzlei eingesehen werden.

K. K. Bezirssgericht der Umgebung Laibachs
am 9. November »332.

Z. lZzg . <2) N r . 266b.
^ , E d i c t .

' " M o r dem Bezirks,Gerichte Haasberg ha-
ben alle Jene, welche an die Verlassenschaft
des am 17. September d. I . zu Loltsch ver-
dorbenen Hallchüblers, Bartholoma Micheutz,
als G.laubiger oder aus was immer für emem
Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen ge-
denken , zur Anmeldung desselben den 17.
December l. I . , Vormittags um y Uh r ,
persönlich oder durch einen Bevollmächtigten
zu erscheinen, widrigens jenen Gläubigern,
welche ihre Forderungen nicht angemeldet hat-
ten , bei Unzulänglichkeit der Verlassenschaft
kem wetterer Anspruch an selbe mehr zustehen
würde, als in so fern ihnen em Pfandrecht
gebühret. ^

Bezirks «Bericht Haatberg am ,5 . OctoH-
ber H832. ^

3- läM. ^ ^ — — ^ —
Awei TWoynungen und ein Maga-

zin sind stündlich zu vermiethen.
" ' ' I m Haust Nr. i3 , in der Stadt,
ist eine Wohnung im zweiten Stocke,
bestehend aus vier, nöthigen Falls
fünf Zimmern, einem Cabinette, Kü-
che , Speisgewölde, Holzlege, Keller
und Dachkammer; weiters im näm-
lichen Haust/eine zweite Wohnung
im dritten Stocke, bestehend in zwei
Zimmern, emem kleinen Vorsaal,
Küche und Holzlcge, dann besonders
noch ein Magazin, und zwar, Ein als
Anderes, stündlich oder für kommen-
den Georgi zu vergeben.

Nähere Auskunft ertheilt der
gefertigte Hauseigenthümer in seinem
Wohnhause Nr. 146, am Marien-
Platze.

I g n a z Bernbaches.'
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Dienstag den 2 ? . November d. I .
wird bestimmt und unabänderlich die Ziehung der Lotterie der zwei großen

Herrschaften ^ l '
' ^ k 0 l; II ^ ?f 0 nnä U I 2 N I 0 ^

vorgenommen,, wobei gewonnen werven^:

4 3 ^ O l> ft Stück k. k. Ducaten im Golde, mnd si. 2 0 ft ^ 0 ft 0 I ' .
Als Ablösung für die beiden Herrschaften, werden Hem Gewinner

3 0 0 0 0
k. k. vollwichtige Ducaten im Golde angeboten,

«nd «uDerdlm betragen die NebengewinnNe

13,90 0 Stück Ducaten, und noch fl. 2 00,000 W. W.

Der große Bei fa l l , welchen diese besonders
ausgezeichnete Lotterie bei dem «8p. Publicum, so-
wohl durch den ganz einfach verfaßten Spielp lan,
als auch vermöge der großen Menge zweckmäßig ver-
theilter Gewinne gefunden hat, setzt das unterzeich-
nete Großhandlungshaus in die angenehme Lage,
hiemit anzeigen zu können, daß bei demselben keine
Lose mehr zu haben sind.

Theilnehmende belieben sich daher in Zeiten
an jene Herren Verschleißer zu wenden, die deren
noch besitzen.

Das Los kostet 5 Gulden Conv, Münze.
<> . ^, . H a m m er «t K a r i s.
Lost dieser besonders Vortheilhaften Lotterie sind bei

.» . ,» . ' . . . ^ ^ , . ...... F e r d i n a n d I o s . S c h m i d t ,
' <"? Congreßplotz, N r , 28 , zum Mohren, in seimm Verschleiß ° Ge-

wölbe zu erhallen; ja es sind sog»« „ „ K vicr Slück rothe sicher, g »
N'»,nen°e F,re,l°se d«, wovon Mmhmer i,on 10 schworzen losen nn
rothes Gr»ns°?os nebst zwei schwarzm !°sm unentgeltlich «ufgegeben
werden. SpieMebhaber woNen jedoch, um sich diesen Vonhei l »igen
zu machen nicht lang« säume», da ohne Zweifel die besagten vorzugs-
weise» Begünstigungen Hnrch Vergreifung ter los« bald «ingestellt

werden müssen.
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Mtt der VuOhandlung des M . Al. M d M v. Ulei t tma«r in M i -
bach, neuer Mark t - ^ l ^ - 22,. ist in ^snv. Mün?-Meisen

tu haben:
Nritischesi Kandbuch

d e ö

i n den österreichischen deutschen Staaten
ge l tenden

TM e chselrechtes
v o n

Dr. V . A. Wagner.
Dr i t ter Band.

Bewahrung und Crlöschung der Wechselrechte.
3. Wien, i632. 2 fl. 26 kr.

Ohristnacht-Mette,
daS i s t :

besondere Andacht in der heiligen Nacht,
sammt den drei heiligen Messen, von
Wort zu Wort, wie solche von dem Priester

gelesen werden;
s a m m t

geistlicher Lesung von der Geburt Jesu Christs, nebst
Vorhergehenden Morgen-, wie auch zu Ende folgender

Vesper-, Beicht- und Communion - Gebeten.

2te verbesserte Aussage, gr. ! 2 . W i e n , i L Z i .
drosch. 5o kr. Cono. Münze.

Zcdlitz,. Todtenkränze. Canzone. 2te ver-
mehrce Auflage. 6. Wien, , 9 3 l . »l,g gebd. 2 st.

Wiener Briefsteller, neuester, für alle
Stände, oder M^sterhriefe für all? Vorfälle des
Lebens. 2te Auflage. 6. Wien, «.933. brosch. » fl.
2a kr.

Raff, Naturgeschichte für Kinder. Nach
res Verfassers Tode besorgt von ÄI. F. A. ?l.
3)?eyer. M i t ich Kupserraftln. Neueste Aussage. 9.
Wien . '633. cart, mir schwarze,, Kupfern i fi.
45 kr. M i t illuminirteu Kupfern 2 fi 3u kr,

pkl!a50pliiae 2nni pr imi et 5scu.nc1i. lü^itio
«monl!, et coi^ert. 8. maj. Vic!nnll<?, »633. 2 l l .

kenz, Eigenschaften eines guten Be ich tva-
ters. 3. Coblenz. l632. 2o kr.

Bauer, das Eine und Nutzlichste für Zeit
und Ewigfeit, oder Anweisung zur Wahrheit und
zum Reiche Gottes. M i t 1 Kupfer. 6, Augsburg,
,832, 1 fi. ^

Schmid, Chr., Jesus am Oehlberge.
Techs Betrachtungen, vorzüglich fin die heil Fasten«
zeit. M i t 1 Kopfe?. 6. Augsburg ,832. 20 tc.

Kotzebue, Theater. »2ter Band. M i t !
Kupfer. 6. Wien, ,823. 36 kr..

Schneller, I . Fr., die Weiblichkeit. Ein
Weihnachtgeschenk. 8. Wien, 162». drosch. 24 kr.

Beschreibung, neueste, statistisch-geogra-
phische, des Königreichs Ungarn, Croatien, Sla«
vonien und der ungarischen Militärgränze, gr. 6.
Leipzig, »632. drosch. 5 si.

Cooper, Redwood. Ein amerikanischer
Noman. 4 Theile mit Kupfern. 6, Wien, i9Z2.
«leg. drosch. 2 fi. 54 lr. Dieselbe Ausgabe ohne
Kupfern » fi. 46 kr.

Lorenz und Marnitz, neueste Anleitung
zur praktischen D e s t i l l i r k u n s t und L i q u e u r f a «
b r i k a t i o n ; nebst mehr als 2oo bewahrten Re,
cepten zur Bereitung aller Arten von Liqueure. 2te
A>,stage. 3. Ber l in , t632. brosch. 45 tr.

Tournois, Geheimnisse der franz. Leder-
farberei. Für Handschuhmacher. Enthaltend: die
neuesten Entdeckungen der sogenannten Fix.Färbe«
rei. 8, Wien, i835. brosch. u,,d gesiegelt 1 fi.

Hofmann, Hülfsbuch für Gewerbs- und
Handelsleute und für Jene, welche um Gewerbe an«
suchen. 6. Wien, ^333. brosch. 36 tr.

— W a s muß m a n wissen u n d beobach-
ten, um »in Testament oder ander« Anordnung auf
den Todesfall gültig zu machen. 6. Wien, i632.
drosch. 24 kr,

— der Gerichtsschreiber. Ein Rathgeber
ber täglich vorkommend«,, Geschäften und Rechts,
fällen 2te Auflage. 6. Wien, i63». drosch. 1 fi

Hoffmann, W . , Beschreibung der Erde.
6tes Heft. ä. Stuttgart, ,332. brosch. 16 kr. Alle
6 Hefte l fi. 4« kr.

Bibel-Atlas nach den neuesten und besten
Hülfsmitteln, gezeichnet von C. A Weiland, und er»
läutert von C. Ackermann. 4> Weimar, i352.brosch.
» fl. ^ kr.

Nehlingen, die Bewahrschule für kleine
Kinder. 6. Wien, ,832. brosch 3o kr.

G i l b e r t , das kleinere Gelobt sei Jesus Chr i -
stus! Ein katholisches Gebet, und Andachtsbuch.
M i t 3 Kupfern. 2te Auflage. 6. Wien, »833. 20 kr.

Littrow, die Wahrscheinlichkeitsrechnung
in ihrer Anwendung auf das misselisckafllicke und
piactischt Leben. 8. Wien, ,833 drosch. 46 kr.

Schitko, Beiträge zur Bergbaukunde,
insbesondere zur B e r g m a sch in e »> l e h r e. M i t
, Kupfer, tt. Wien ,633. brosch. » fi.

Jahrbücher, medicinische, des k. k. öster-
reichischeil Staates. Unter Mitwirkung der Pro
fessoren: v. Iacquin, v. Scherer, Bernt, Ho rn ,
Wattmami, Hillenbrand, Nosas, Klein, Knolz.
Hayne, v. Esdtlyi. Buchmüller Velth und A
herausgegeben vön Freyherrn v. S t i f f r und «e.
bigirt v. R a i m a nn. ,3ter Ba»d. oder neue55
Fol„e ^ler Vand ,t,s Heft. M i t 3 Kupfer«. L
Wien. ,352. Preis für 4 Hefte brosch. 5 fi.

Vom Reichthums des Armen. Aus dem
Französische» übersetzt. 6. Wi<n, lLZ2^ brosch. ,2 tr
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^remven -Nn,eiße.

Angekommen den 24.'. November t 8 3 2 .
Hr. Carl Beighetti, Bemittelter^ und Hr. Veit

Wolf. Handlungsagent, mit Familie; beide von Trieft
nack Wien. — Hr. Dominikvon Hanmeder. k. k. Tavack-
fabriks-Controller, und Hr. Ferdinand Ritter v. M i -
tis - Nr. der Rechte und k. k. Taback- und Stämpel-
Gefällen-Directions-Concipist; beide von Wien nach
Triest. — Hr. Wilhelm Pikl, Rittmeister vom isten
Kaiser Chevauxlegers - Regiment, von Verona nach
Grätz. — Hr. Michael von Kisfalody, Rittmeister
von Konig von Vaiern Dragoner-Regiment, von
Padua nach Kottsöe. — Hr. Iosepb v. Marsonsky,
Rittmeister im Pensionsstande, von Verona nach Preß-
burg.

Den 23. Hr. Kafka, Dr. der Rechte und prov.
Adjunct bei d,r Kammerprocuratur in Triest, und
Hr. Moritz Riedel, Handelsmann; beide von Wien
nach Triest.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1553. ( i ) N r . 1 8 6 6 ^ 7 0 6 . K.

Von der k. k. illyrischcn vereinten Eame-
ral-Gefallen-Verwaltung, wird Blafius Be-
tiza aus Raune, im Bezirke Reifnitz, wegen
sechzehn Pfund Blatter-Taback, welche er am
^ . October i 8 3 i aus Kroatien cingeschwärzt
hat, in Gcmaßhcit der §. §. 19 und 2 6 , des
allerhöchsten Taback-Patents vom 6. Mai 178/,,
und nach dem illyriscken Gubcrmal-Circular
vom 2/». Juni 18 i ä , Z. 8296, zu einer Geld-
strafe von Zweihundert sechs und fünfzig Gul-
den verurihellt, und dieses Erkcnntmß, weil
sein gegenwärtiger Aufenthaltsort nicht ausge-
mittclt werden konnte, mit dem Beisatze öffent-
lich bekannt gemacht, daß, wcnn Derselbe bm-
nen drei Monaten, vom Tage der dritten und
letzten Einschaltung des gegenwärtigen Erkennt-
nisses in die Zeituligsblattcr sich nicht melden,
und gegen dasselbe itinerhalb dieser Frist den
Weg Ver Gnade be» dieser k. k. Cameval-Ge-
fallen - Verwaltung oder den Weg des Rech-
tes bei dem k. k. Stadt - und Lcmdrechte m
Lalbach, durch Aufforderung der hiesigen k. k.
Kammerprocuratur mcht betreten sollte, das
wider ihn gefällte Straferkenntniß m Rechts-
kraft erwachse. Lcnbcicham 12. November i3Z2.

vermischte ^erlautbarunZen.
Z. »55». s,) I . Nr. 1827.

E d i c t .
ANe Jene, die bei dem Verlasse des zu Sko«

fclza verstorbenen KaisH-lers. Anton Ie rmia , auö
N'aS lmmer fur einem Rechtsgrundc einen An«
spruck zumachen gedenlen, weiden oufqejordeit ,
dk, der diehfalls auf den 14. ^cktwrer l. I . ,
Zrüd 9 Uhr hielamls bestimmten Tasifu^una stl«

ben so gerriß anüUwelden und dorzutbun, widr i .
gens s,e siäi die Folgen deö §. 6,4 d. G. B . lelbft
,uzu<ckr,iben baten rrerten.

BeziltSaelickt Weixclberg am »2. November
,332.

Z. ,55o. (,) I . 3lr. »Leg.
E d i c t .

Asse Jene. die bei dem Bellasse des zu Sa«
grab am 26. September l. I . veiftoldenen Heit«
M'aft Sitticder Ganchübler, Viotthäus Lauter,
aus was immei für einem Reätsgiunde einen An«
spluch zu mocdcn gekensen. haben selben bei der
dlehfaNS aus den 2». December l. I . , Ftüh 9 Uhr
hiei^mts angeordneten Taftsahung so glwiß onzu»
melten und dorzutbun, widligenb sie sich die Fol«
gen des §. 6.4 d. G. B . ftldst zuzuschlelden haden
werten.

BejlltSgelicht Weixelberg am >2. Novemb«
»L32.

Z. ,54g. (,) 26 Nr. 844.
G d i c t.

Naädem übcr das unterm iH. April d . I . er»
folgte Ableben keß Johann Groscbel, gewesenen
Realltälen» Besitzeis zu R a M a , die Nerlahab«
Handlung auf den 16. Jänner ,633 Früh um g
Nbr vor diesem Nezirts^erichte bestimmt worlen
ist, so wird dem berm Mi l i tär unbelannt wo be»
findliäen Calvar Grolctel, so nie dem großjähri-
gen Mart in GrosHel, gleichfalls undelannten Auf,
enlbaltks, als zu diesem Verlasse gesetzlich beru»
fene Geren Herr Dr. Ore l . altz Suiolor ^6 acwln»
auf ihre Gefabr und Unkosten hiemit aufgestellt.
Welses dem Caspar unk Mart in Groschel, oder
dessen alifäNigen ^rb«n zu tem Ende erinnerlwird,
damit sie allenfalls zu reälcr Zeit selbst erlckei-
nen, oder inznischen ein,» andern Vertreter selbst
bestimmen, oder deren Wohnort diesem Gerichte
nahmhaft machen.

Bezntsgelicl't Kreutbcr.i am 16. November »332

Z. »549- (») Nr. 2787.
B e r s t e l a e r u n f t aus f r e i e r H a n k .
Bon dem Bezilfstgerichte Rupertsbof zu Neu-

siadtl nirb biemit belannl gemacht: lZs bade über
Ansuäen der Gbcleute Hrn. Ianaz und Frau Ma»
ria Ploninz zu La«daä), <te praesrntglo Z7. No»
vemder d. I.< Z. 2767, in d,e öffentliche Verstei«
gerung aus freier Hand nachstehender ihnen gehö»
r'gcr Realitälen, als:

2) des Hauses zu Neustadt! am Hauptplape/ «ub
Confc. Nr. 78, unter der <3tadtftült gleichen
Namens, sud Rcct. Nr. 36 et 26«, beste»
hend im Gldaeschcsse aus zwei z immern, ei«
ver Küche und einem großen tief gelegenen
Keller, dann eines geräumigen Hofes und
StaNuna, auf 6 Pferde, im ersten <5 tocke ous
sechs zimmern, einer Küche, einem grchen
Gewölbe und emer Epeifekammer?

l>) des AckllS Tsäötsäol mit ,0 Mellinst An»
bau, ncl'st ea,ouf stehender hinpfe und dop«
pelter V i t b n ' ^ u r g , und endlick

c) eines später d. zu ßetovften Krovtackers ge-
^ iN ig t t , und hilzu in Loco tilfer ReoUla«

lZ. Amts-Blatt Nr. 141. d. 24. November iL32.)
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ten, dis Tagfayung auf den 19. December
d. I . Vormittags von 9 b;S ^2 Uhr anbe«
raumt.

Wozu die Kauflustigen mit dem Anhange ein.
geladen werden, daß sie die diehjäll'gen Mcita-
tiansbedingnisft sowohl hier in dieser Amtslanzlei
alK bei Herrn Or. Ccsbath zu Laibach, einsehen
tonnen.

Bezirksgericht RupertShof zu Neustadt! am
»7. November i632. ,

z. Z. zoog. (3) l»ä I . Nr- 7,4.
G d i c t.

Vondem Bez'llfsgerichie der Herrschaft Schnee«
berg wird allgemein besannt gemacht: Eg söl^uf
Anlangen der löbl. BeliltSobrigseil ^chneeberg in
die Einleitung der Amoriisirung nachslehender, an
die nachbenannten Bejlllslnsassen lautenden, an«
geblich in Verlust gerathenen Zwangs»Darlehens'
Scheine, als:

6tlo. 7. O c t o b e r »Lag.
P. Nr. 195, ẑacob Kondare von Danne . 5o st.

^ »c)6, Matth.Kraschouh v. ,, . . 5o „
« 197, Matth. Lach von Stabl Laas 5o „
,, »96, IacovFrant „ „ ., 5c» „
„ ,99, Matth. Perset « „ „ 5a „
„ 2o9, Agnes Schepch v. « „ 25, „
„ 20, , ^teph.Iuschnav. ^ „ 25 „
„ 202, Barth. Preuy von » » ^5 „
„ 2o3, Anton Mlater « ,» ,, »5 „
„ 204, BlaS Kraschouh von Kosaische 25 „
„ 2a5, Anton Lesan von Attenmartt 25 ^
„ 206, Thomas Stelle von Polland 25 „
« 207, Matth. Steibeß ,, „ 25 „
^ 2a6, LeonhardHlerbetz vonI'oi^ir^u 5a „
„ 209, Anorä Iatopin von Attenmartl 25 „
„ 2Z0, Georg Lacd » » 2ii „

6 ä 0. H». October »Log.
„ 246, Martin Mooitz aus Neuoorf 5o „
„ 2/47, IacodSchnlderschijhv.Nadlest 5o „
„ 24Ü, Math.Schnidersch,zhv. ., 5a „

zusammen im Beirage pr. . . 700 ss.
in dem damals bestandenen Rennirerlhe in Ban»
cozetteln, gewilliget worden. Daher werden alle
Jene, dle auf gedachte scheine Ansprüche zu ma«
chen gedenken, hiermit erinnert, ihr Recht darauf
binnen einem Jahre, sechs Wochen und drei Ta.
gen, so gewiß zu erweisen, n?,drigens dieselben nach
Verlauf dieser Zeit nicht mehr gehört, und diese
Darlehens« Scheine für nutl und nichtig ertlärt
werden wurden.

Bezirksgericht Schneeberg am 28. Jul i i832.

Z. ,529. (3)
Von dem BezirksiGerichte der Herrschaft

Prem, als Realmstanz, wird anmit zur gll-
gemeinen Wlffenschaft Kunde gegeben, daß
über Ansuchen der Marianna Gombaifch von
Sajeusche, mtt d,eßgerlchtllckem Besche»de vom
Zo. October t8Z2, Nr . 1^7.^/ in dle Ver-
steigerung der, dem Joseph Eovazhig von Prem,
l,un wohnhaft ẑ l Pcelosch, gehörigen, zu
Prem liegenoen/ der Pfarvgült S t . Helena,

5nd Urb. N r . / , , dienstbaren ganzen Hübe
bewilliget, und zur Versteigerung derselben
drel Termine, u»io zwar: der erste auf den
20. December 16Z2, der zweite auf den 22.
Jänner i 3Z3 , und der drttte auf den 2Z.
Februar i 8 5 I , bestimmt wurden.

Bezirks-Gericht Prem am Zo. Octoblr
1832.

Z. ,53,. (3)
E d i c t .

Von dem Bezilssqerlckte Reifniz wird hiemit
allgemein sund gemacht: OS feye zur Orforschung
deS allfäNigen Activ« und Dassivstondeö nach Alle»
ben nacdstehrnder Zndividucn dic Tagsayungen auf
den 2c>. November l. I . , Bormitliigs nach Gregor
Klun, Kaischler von Butovly; und nach Malia
Ivanz, Bäuerinn von Grohpoliano; auf den 29. No»
vember l. I . , Voimiltags nach Maria Gousche,
von Friesach; auf den 5o. November l. I . , Bor«
mittags nach Mathias Gotnit, «̂ 4 Hübler von
Soderfchio; auf den 3. December l. I , , Vormir«
taqs iwch Mathias Debel^t, ,̂ 2 hüdler von Sher-
lovlz^: auf den 4. December l. I . , Boimittags
nach Mathias ^sh^mpc», Grunodesiher von Iells-
viz; uni, nach Thomas Redeinil', Inwohner von
Reiflnz; auf den 7. December !. I . , VormiltagK
nach Maria Amdroschiz, Bäuerinn von Rauniool,
in dieser Genchtsfanzleo bestunmt l-rorden. <ZK ha«
ben daher alle Icne. welae zu obigen Verlässen
etwas schulden," oder hieran eM'as zu fordern ha«
den, an oddel'lünmten Tagen so ßcrrch anzumelden,
als widrigens sie sich die Folgen deS §,. Vi/z d. l I .
B. selbst zuzuschreiben haben weiden.

BezillSgencht Rtifniz den iü. November '8Z2.

C a p i t a l zu ve rgeben .
Es ist ein Capital von 2000 st.

C. M . auf Puptllar- Sicherhett zu
vergeben, desgleichen auch in der
Herrengaffe ein geräumiger Wemkel-
ler m't Lagen, aber ohne Geschirr,
zu vermiethen. Das Nähere über
Beides ist bei Franz Mey am S t .
Jacobs-Platze N r . i 4 9 , zu erfra-
gen.

3. 1556. ( 0

A n k ü n d i g u n g,

Samstag den 1. December d. I . um ia
Uhr Vormittag, werden drcl Scück zur Ge-
schüy? Bespannung nuht mchr geeignete Batte-
rle-Pferde des k. k. Militär-Fuhrwesensccrps,
in Folge wohllöblichcn Milltär-Eommando-
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Verordnung vom i 3 . November, N r . 2 /35
«c 23ä5, auf dem Platze vor dem hiesigen k. k.
Rathhause an den Meistbietenden veräußert wer-
den, wozu man die Kauflustigen hiemit vor-
ladet.

Z. ,555. ( l ) 7 ^

V M a ch r i ch t̂
Ein Hörer der Philosophie

wünscht Unterricht in der i t a l i e n i -
schen Sprache, (die er practisch
und grammat ika l isch vollkom-
men versteht), gegen billige Bedtng-
nisse zu ertheilen.

Das Nähere erfährt man in der
Pollana - Vorstadt, Nr. 3 , im er-
sten Stocke. ^

Z. iZZä. (3)
Bei

Leop. P a t e r n o l l l in Laibach,
am

Hauptplatzc Nr. g , iss neu zu haben:

E m i l , Toiletten-Almanach für Damen. i63Z.
in verschiedene« Einbänden und Preisen.

T e r p s i c h o r e , em Almanach für i653, von
l fi. 12 kr. bis 5 ft ; nebst allen übrigen
lnlandlschm Taschenbüche rn , K a l e n Z
dern n .

I'' r:l - O i a v a 1 o , Ope r im C l a v i e r s
A u s z ü g e . 5 ft., mit Text 6 fi.

M o s c h e l e s , btes Eonccrt für das ?ianc)-
I^or^ mu Begleitung des Orchesters, ö^les
Werk. 6 ft.

»». — — für das ?iaii0 - ?orde allein
3 fi. 3o kr. ; nebst vielen andern M u s » -
k a I i e n / l l t h og raph lschen Erze ug -
n l s f en :c.

Au« sind G e w i n n s t - A n t h e i l e ,
(durch I . G . U f f e n h e i m e r in Wien aus,
gegeben) auf dle am , . März l 8 ) I statt sin-
dende Ziehung des Roihschllo'schen An,
lehens rom Jahre 1820 zu haben, mdei mit-
telst ^0 Ser ien, welche 10400 Treffer ent-
halten, 1,969,450 st. C. M . gewonnen wer>
den. Diese Antheile spielen rmt allen 10,400,
und der Gewinn wird drn Monat? nach der
Ziehung ohne Abzug vertheilt. — Da diese

Staats »Lotterie nur noch 3/zl Serien enk«
häl t , davon am 1. März 40 gezogehwerden,
und der Besitzer einer gez0g«nw^S^i^N^m-
mer schon sicher gewinnen muß, so dürfte sich
diese Art von Mttspiclung emes guten Absaz-
zes erfreuen.

Freunde der Literatur, Kunst und M u -
sik können bei mir eine ltterarlsche Anzeigt
g r a t i s abhohlen lassen.

Subscriptions - Eröffnung
durch die I g A l. Edel v. K l e i n m a y r'sche

Buchhandlung in Lalbach,
a u f e ! n

mit allerhöchster Genehmigung S r . päpsttiche» Hei«
ligkeit erscheinende deutsche A u s g a b e des

Werkes:

TrmwVhdes heiligen
Kmhls und derNirche

ü b e r d i e

NnOriffe der, mit ihren eigene»
Wlaffen bekäMPften und geschlage-

nen Meuerer.
' - ' " " Von

^ 5̂ < M a u r 0 C a p e l l a r i , '
Ka ma I du len ser.

(gegenwärtig regierender Papst G r e g o r X V I . )
Zwei Abtheilungen, gr. 6. elegant gedruckt, mi t
dem höchstähnllchen Bildnisse S r . Heil igkeit,
und noch z w e i , sich auf den I n h a l t beziehen-

den / biblischen Kupfern.
Das erhabene gegenwärtige Oberhaupt der ka-

thollschtn Kirche zeichnete sich seit Seiner frühesten
Jugend duich oen glühendsten Oifer fur die Reli«
gion aus. Um ibr ^ e i n Leben und Seine Kräfte
ausschließlich zu rvkmen, Nat Gr in den Olden oer
Kamalduleuser, und hier in Selner stillen .̂ eNe
begann der erlauchte Verfasser, innig« betrübt üder
die vielen Angriffe, rrelche von len zahlreichen
Feinden des he>l. StuhlS und der Kirche, beson«
ders zu Ende oes ,Lten Jahrhunderts, auf beioe
gemacht wurden, die Ausülbeuung dieser >3cduh-
lckl l f t , als ein ächter Streiier Ohllsti. Wie be^e«.
stert Er von dem Gedanken, für e»nen so heiligen
.̂ rveck zu streiten, gewesen seon muß, darüber »st
dieses Wer l der redenbste Zeuge; dasselbe »st mit
einem so großen Fleiße, mi l lolcher (Hlutltion aus«
gearbeitet, die man bewundern muh. N i c h t s
ist von dem erlauchten Verfasser unbelücksscktlgt
geblieben; feine G r ü n d e und B e l e g e , auch
die w e n i g e r g e w i c h t i g e n / sind veraessen, um
das Bollwerk, welches Er durch dieses Wert gegen
die Feinde des heil. Stuhls und oer Knche erbau»
l e , zu versiarlen und unüberwindlich zu machen.
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W i r glauben der deutschen katholischen Wel t
sem werthvolleres Geschenk machen zu tonnen, als
durch diese Uebelsehung; daher rechnen wir auch
auf eine zahlreiche Theilnahme sowohl aNer hockw.
Geistlichen, als des übrigen religiösen PublicumS,
und haben in dieser sichern Erwartung für aNe
Diejenigen, welche sich bis zur Elscheinuna des
Wertes melden, einen, im Verhältniß der Starte
des Welkes (26 — 26 Bogen) und der eleganten
Ausstattung, höchst n i e d r i g e n S u v s c r i p .
t i o n S > P c e i S von 3 fl. R2 tr . für die V e l i n ,
und 2 ft. für die Ausgabe auf s ch ö n« m D r u c k ,
p a p i e r festgesetzt. Der Ladenpieiä wild um >j5
höh« leyn.

Ferner wird in ebengenannter Buchhandlung
S u b s c r i p t i o n angenommen auf e in , für
die gelehrte katholische Welt überhaupt, so wie
für die hochw. Ge is t l i chke i t und die T h e o -
l o g i e Studierenden zunächst bestimmtes äußerst

interessantes Werk :

Mebensgeschichte
d e s C h o r h e r r n u n d P r o f e s s o r s

AloUS bugler.
H e r a u s g e g e b e n

v 0 n

Joseph Lorenz Schif fmann,
P f a r r e r in A l t i s hosen.

Zwel Bände in gr. 6. jchön gedruckt. Z2 bis
24 Bogen.

Der Name G ü g l e r steht in den Annalen
der deutschen katholisch-theologischen gelehrten Welt
sowohl, als in den herzen femei zahlreichen Schü»
!er mit unvergäng^chcn ^ügen geschrieben.

Obwohl er siä) durch se,ne ^chnften beicitS
VaSjchonste Denkmahl selbst gefeht hat, so fordern
doch schon lan^e Hunderte von G l immen , daß er
auch feinen Biographen sinden möge, der dutch
ein möglichst genaues, aus G ü g l e l ' S eigenen
Stoffen zusammengesetztes, mit den schönsten,
lheits bekannten, thetts unbetannten Blüthen se>»
nes Geistes ausgeschmücktes, lreueS B i ld , eem ge»
feierten Gelehrten eine Shienfäule der Lieb« und
der Dantdaleeit feye, uno dadurch zugleich die Gr.
innerung an den loeuren Lehrer bei jedem feiner
vielen Scdülec stetS neu und ftifch elhatte.

Der Druck dicseK Wertes hat bereits begönnen,
so daß der eiste Band ms Ende d. I . , und der
zweite Nantz Anfangs Februar an die e . 1 ' , H. H.
Suvscndsnten adgellesert werken kann. Wer bw
zur Erscheinung dcüersten B a n d e S sudscrlblrc,
erhält dafseloe zu dem dilligen Pieis von 2 st. 46 kl.
Der Ladenpreis wird mindestens um den v i e r t e n
T h e i l höher seyn. Man bittet daher, seinen Be i '
tr i t t zur ^ubfttiption doch recht bald gütigst anzu-

Ferner ist erschienen und zu haben: -

K i s n.
DieKtimme der NirOe in un-

serer Neit-
Eine religiöse Zeitschrift.

I m Vereine mit mehreren katholischen Geistlichen
herausgegeben , G

v o n - ^
Dr-. A. Lechner und O,.. Fr. A. Schmid.

Ölst» Jahrgang ,652. »2 hefte in ,56 Num«
mern mit 2 Kupfern, gr. 4. 5 ft. »5 kr.

Wöchentlich elfchtinen drei Nummern und halb»
jährig ein h^upltnel nebst Kupfer. Diese Zei t .
schlift hat auch den T i t e l : Ha u sd i b l i 0« h , l

f ü r f r o m m e ka lha l i sche F a m i l i e n .

Cardinal-Decan Bartholomäus

Varra's NMerke
E r s t e r b i s d r i t t e r B a n d .

Enthaltend:
Historische Denkwürdigkeiten über Se .

Heiligkeit Pius VN.
vor und wählend semer Gefangenschaft in R o m ,
und bei feiner geiraltsamcn Hüegsührung nach Frank»
reich, oder: Uebel daö Minister ium, dle beiden
Reisen in Zrantreicb und die Gefangenschaft auf
der Festung St« Carlo in FenejlreNe deß (Z^ldinal-
Decans B a i t h o l . P a c c ^ . ( P l o . StaatSseclttäl
P i u S V I I . ) Bon ihm stlbst befchricbcn. Om wich.
t iger, größtenlheUS undetannter, mit Dccumen-
ten belegter und zugleich berichtigender Beitrag zur
neuern Kirchen. und ^taatcngcschräite. Nach der
zweiten Auflage deK italienischen Ol igini lö über-
seht, gr. ä, Drei ^ände «ÜI i . M i l dem Bildnis.
fe oes erlauchten H in . BelfalZels. I n Umschlag ge»
htstet 3 ft. 24 er.

Varra'sNMerke.
V i e r t e >.' B a n d.

Enchattsnd^
Htstorische Denkwürdigkeiten über seinen
Aufenthalt in Deurfchland m den Jahren

,̂  1766 bis 1794
^ .̂  : ^ i i i d e r

Ei'genschHst als apostolischer Nuntius in de« Nhein-
landen zu Köl.n.

Von ihrn selbst geschieden. M i t einem Anhan-
ge über die Nuntien u„tz geschichtlichen Docu,
menten. gr. ö. ,852. I n Umsctlag geheftet 1 ft.

24 kr. <Zonv. Münze.
Waibel^ Pat. Aloys Adalbert, Dogma-

l t t oer Religion ^efu Christi. I n 280 Adhant,.
lungen oder acht Bänden, gr. 6. «V3i. ( ,97
Boaen) ,5 tt.

Hagel, Professor Dr. M„, Demon stratio
religionis christianae catholicae. In usam audi-
tor» ni suorura, Ö. niaj. Tom. I. Theologja
dogmatica generalis. i ff. 30 kr. Tona l i ,
Theol, do^in,. speciaiis \ ür 40 kr.


